
  
  

  
           Fre ie  und Hansestadt  Hamburg  
  B e h ö r d e  f ü r  A r b e i t ,  S o z i a l e s ,  F a m i l i e  u n d  I n t e g r a t i o n  
 

22. Juli 2019 

 

 

 

Einladung zum 3. Trägergespräch 

zu dem Thema „Qualitätsmanagementsysteme bei Trägern der Hilfen zur Erziehung“ 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kolleginnen und Kollegen, 

bereits zwei Mal trafen sich Kolleginnen und Kollegen der Träger, der Fachämter Jugend- und Famili-

enhilfe und der BASFI zu einem Austausch zu Themen des Qualitätsmanagements. Auf dem letzten 

Treffen stellten Vertreter der Bezirke ihre Arbeit mit dem eingeführten Qualitätsmanagementsystems 

vor.  

 

Wir hatten verabredet, in einem nächsten Treffen Fragen der Zusammenarbeit weiter zu konkretisie-

ren. Hierfür werden seitens der BASFI vom Referat Erzieherische Hilfen und Schutz junge Menschen 

gute Möglichkeiten gesehen, denn mit dem Abschluss von Leistungsvereinbarungen nach § 34 SGB 

VIII – Betreuung rund um die Uhr – böte es sich an, die in der Leistungsvereinbarung verabredeten 

Schlüsselprozesse zu den Leistungsbereichen 

 Aufnahme von Kindern und Jugendlichen in eine Einrichtung 

 Fortschreibung der Hilfeplanung 

 Beendigung der Hilfe und 

 Handeln bei einem Verdacht auf Kindeswohlgefährdung 

in zwei gemeinsamen „Ideenworkshops“ zu erörtern.  

 

  

 

  

  

Träger der Hilfen zur Erziehung 

 

Verbandvertreter 

per E-Mail 

  

  

  

  
 

Behörde für Arbeit, Soziales, Familie und Integration 

Postfach 76 01 06, D-22051 Hamburg 

 

Amt für Familie 

Referat Erziehungshilfen und Schutz junger Menschen 

Wolfgang Pritsching 

 

Hamburger Straße 37 

D - 22083 Hamburg 

Telefon: 040 - 428 63 - 4099 

E-FAX: 040 - 427970-228 

E-Mail: Wolfgang.Pritsching@basfi.hamburg.de 

 

Hamburg, den 22.07.2019 
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Zu dem ersten Ideenworkshop, in dem es um die Prozesse von der Aufnahme bis zur  Beendigung 

gehen wird, laden wir ein für: 

Donnerstag, den 12. Dezember 2019 von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

in das Sozialpädagogische Fortbildungszentrum (SPFZ) 

Südring 38 b in 22303 Hamburg in den Räumen S4 + S5 in der 1. Etage 

 

Der zweite Ideenworkshop wird dem Prozess des „Handelns bei Verdacht auf Kindeswohlgefährdung“ 

gewidmet sein. Zu diesem laden wir ein für  

Donnerstag, den 30. Januar 2020 von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

in das Sozialpädagogische Fortbildungszentrum (SPFZ) 

Südring 38 b in 22303 Hamburg in den Räumen S1 + S2 in der 2. Etage 

 

Die Details zu den Inhalten und der Arbeitsweise an den beiden Workshoptagen reichen wir Ihnen 

nach. 

 

Eingeladen sind alle Kolleginnen und Kollegen, die Erfahrungen mit Prozessbeschreibungen haben 

oder die eine Bearbeitung von Prozessbeschreibungen bei den Trägern übernehmen. 

 

Mit einem gesonderten Anschreiben haben wir Jugendamtsleitungen, Regionalleitungen und Quali-

tätsbeauftragte  eingeladen, um Ideen und Anregungen, wie eine Zusammenarbeit zwischen Träger 

und Jugendamt in den Prozessen gestaltet und umgesetzt werden kann.   

 

Wir möchten Sie bitten, sich  per E-Mail an: wolfgang.pritsching@basfi.hamburg.de anzumelden  und 

einen Hinweis zu geben, welche Funktion oder Aufgaben Sie innehaben. 

 

Wir haben Platz für 50 Teilnehmerinnen und Teilnehmer und bitten vor diesem Hintergrund da-

rum, dass je Träger bitte nur zwei Personen zu den jeweiligen Ideenworkshops angemeldet 

werden. Auf eine Bestätigung der Anmeldung verzichten wir. Liegen uns mehr als 50 Anmel-

dungen vor, müssen wir den zuletzt angemeldeten Personen absagen. 

    

Sollten Sie Fragen haben, stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

 
Mit freundlichen Grüßen 
Christine Daniels 
Silke Geisweid 
Wolfgang Pritsching 

mailto:wolfgang.pritsching@basfi.hamburg.de

